	Pflichtthema nach der Zwischenprüfung

	8. Notfall (2)

Erläutern Sie Symptome und einzuleitende Maßnahmen bei: 

Schock, Atem- und Herzstillstand, Bewusstlosigkeit, starken Blutungen und Allergien.

Dokumentieren und rechnen Sie ausgewählte Notfälle jeweils ab nach EBM und GOÄ, ggf. UV-GOÄ.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	9. Assistenz bei ärztlicher Diagnostik: Sonografie, Spirometrie und EKG
Erläutern Sie alle für eine MFA anfallenden medizinischen und verwaltungsrelevanten Tätigkeiten der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung dieser Maßnahmen. 

Dokumentieren und rechnen Sie diese Maßnahmen jeweils ab nach EBM und GOÄ.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	10. Assistenz bei ärztlicher Therapie: Injektionen, Infusion, Verbände und Wundversorgung
Erläutern Sie alle für eine MFA anfallenden medizinischen und verwaltungsrelevanten Tätigkeiten der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung dieser Maßnahmen. 

Dokumentieren und rechnen Sie diese Maßnahmen jeweils ab nach EBM, GOÄ und ggf. UV-GOÄ.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	11. Laborarbeiten mit Blut, Urin und Stuhl

· Blut: venöse und kapillare Blutentnahme

Beschreiben Sie die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung.

Führen Sie Blutzuckerbestimmung und Blutsenkung durch und dokumentieren Sie.

Beschreiben Sie alle nötigen Maßnahmen der Weiterleitung von Blutproben an ein externes Labor und füllen Sie beispielhaft einen Laborschein komplett aus.

Rechnen Sie die Leistungen soweit möglich jeweils nach EBM und GOÄ ab.

· Urin

Erläutern Sie patientengerecht mindestens 2 Uringewinnungsmethoden (z.B. Sammel-, Spontan- und Mittelstrahlurin).

Wie wird eine Teststreifenuntersuchung durchgeführt?

Auf welche möglichen Fehlerquellen müssen Sie achten?

Rechnen Sie die Leistungen soweit möglich jeweils nach EBM und GOÄ ab.

· Stuhl

Wann wird die Gewinnung einer Stuhlprobe notwendig? Beschreiben Sie die Gewinnung.

Erläutern Sie patientengerecht die Handhabung des Hämoccult-Tests und dessen Auswertung.

Rechnen Sie die Leistungen soweit möglich jeweils nach EBM und GOÄ ab.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Welche Labordaten werden in Ihrer Ausbildungspraxis häufig ermittelt bzw. ausgewertet?

Stellen Sie dabei normale und pathologische Werte gegenüber.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	12. Arzneimittel und Impfstoffe 
Erklären Sie anhand praxistypischer Arzneimittel und Impfstoffe die Vorschriften zur Verordnung und Verwendung.

Unterscheiden Sie dabei nach: verschreibungspflichtig, apothekenpflichtig und frei verkäuflich. 

Beschreiben Sie Lagerung/Aufbewahrung und Vorratshaltung sowie die korrekte Kontrolle und Entsorgung überlagerter Medikamente.

Welche Bestimmungen müssen Sie beim Ausfüllen des Arzneiverordnungsblattes beachten? 

Erläutern Sie anhand praktischer Beispiele geltende Zuzahlungsregelungen.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	13. Präventionsmaßnahmen 

Nennen Sie Präventionsangebote Ihrer Ausbildungs- oder Hospitationspraxis.

Welchen Patientengruppen können diese Maßnahmen angeboten werden? 

Auf welcher Rechtsgrundlage (z.B. SGB V, Richtlinien des GB-A, MuSchG, JArbSchG, UVV der BG) werden diese Maßnahmen angeboten?

Stellen Sie mindestens ein Präventionsangebot Ihrer Ausbildungs- bzw. Hospitationspraxis vor. 

Gehen Sie dabei auf medizinische und verwaltungsrelevante Besonderheiten ein, dokumentieren Sie auf dem entsprechenden Dokumentationsbogen und rechnen Sie die Leistungen korrekt ab.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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	14. Qualitätsmanagement und Marketing
Welche Maßnahmen und Serviceangebote werden in Ihrer Praxis eingesetzt, um die Patientenzufriedenheit und 

-bindung zu ermitteln und zu sichern?

Durch welche Maßnahmen ist es möglich, Arbeitsabläufe im Ausbildungsbetrieb zu verbessern?

Erläutern Sie den PDCA-Zyklus anhand eines praxisrelevanten Beispiels.

Stellen Sie mindestens eine Checkliste Ihrer Ausbildungspraxis vor. 

Erläutern Sie das QM-Modell Ihres Ausbildungsbetriebes.

	Weiterführung des Themas auf der Rückseite möglich
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